
Lahn Post
„Startschuss“ für kreisweite Kooperation
Demenz Netzwerke schließen sich unter dem Dach des KREML zusammen

HAHNSTÄTTEN. Nach
rund zweijähriger Vorbe-
reitungszeit fiel nun im
Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde der offizielle
„Startschuss“ für die Ko-
operation der Demenz
Netzwerke im Rhein-Lahn-
Kreis unter dem Dach des
Mehrgenerationenhauses
KREML Kulturhaus Hahn-
stätten. Seit 2003 hatten
sich nach und nach – aus-
gehend von den damali-
gen Verbandsgemeinden
Diez, Hahnstätten und
Katzenelnbogen – De-
menz Netzwerke im ge-
samten Kreisgebiet ent-
wickelt. Nicht ohne Ab-
sicht fand diese Veran-
staltung nun im Rahmen
der jährlichen „Woche der
Demenz“ statt.

Roger Schimanski verwies
bei seiner Begrüßung da-
rauf, dass das KREML Kul-
turhaus – neben der Kul-
tur - auch einen Schwer-
punkt in sozialen Projek-
ten wie etwa dem Wald-
kindergarten hat: „Die lang-
jährige Mitarbeit im regi-
onalen Demenz Netzwerk
legte es einfach nahe, dass
sich alle Netzwerke im Kreis
nun unter unserem Dach
zusammen schließen und
wir unsere Möglichkeiten
und Kompetenzen für ei-

ne Koordination zur Ver-
fügung stellen.“
Landrat Frank Puchtler gra-
tulierte zu dieser Ent-
wicklung: „Die Kooperati-
on schafft für die Netz-
werke einen guten und si-
cheren Rahmen, um die en-
gagierte und etablierte Ar-
beit auch zukünftig nach-
haltig zu gewährleisten.“
Aus Mainz war Daniela
Stanke für das Landes-
netzwerk Demenz (Lan-
deszentrale für Gesund-
heitsförderung e.V.) ange-

reist und überbrachte
Glückwünsche: „Eines der
ersten Netzwerke in Rhein-
land-Pfalz entstand im
Rhein-Lahn-Kreis – und von
hier aus startete 2004 auch
die Demenzinitiative des
Landes Rheinland-Pfalz.“
Die Feierstunde wurde mu-
sikalisch mit Steeldrum,
Cajon und Gitarre von Bet-
tina Schweer und Marion
Rössler begleitet. Sie sorg-
ten mit „body percussion“
und verschiedenen Be-
wegungsübungen dafür,

dass die anwesenden
Netzwerker und Gäste or-
dentlich in Bewegung ka-
men.
Gabriele Schönweitz zeich-
nete die Entwicklung der
Netzwerkarbeit im Rhein-
Lahn-Kreis nach – er-
gänzt von Stefan Hauser
durch einige Beispiele ge-
lungener Aktivitäten und
Projekte, die auch in ei-
ner Präsentation während
der Feierstunde zu be-
trachten waren. Einen Dank
an alle Wegbegleiter und

Unterstützung brachte
Peggy Reyhe zum Aus-
druck.
Zum Abschluss gab Silke
Löhr einen Ausblick auf
die künftige Entwicklung
„auf dem Weg zu einem de-
menzfreundlichen Rhein-
Lahn-Kreis“, die auch den
immer knapper werden-
den zeitlichen Ressourcen
aller Beteiligten Rechnung
tragen und durch die neue
Form der Kooperation und
Koordination zu einer Ent-
lastung beitragen soll.

Fingerspiele - passend zur „Identifikationsfigur“ der Kampagne der Demenz Netzwerke Rhein-Lahn
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Ein toller Erfolg
für das Oranien-Campus
Privates Gymnasium erhält drei Förderbescheide
und damit Gelegenheit zur Renovierung S. 8

Jetzt heißt es „Auf ein
Neues gegen Neuss“
„Rockets“ fiebern erstem Heimspiel
der neuen Saison entgegen S. 9

Aus der Region

Es geht wieder
auf die Piste

REGION. Der Skiclub Es-
terau-Einrich bietet im
kommenden Winter wie-
der zwei Skitouren an, die
im November dieses
Jahrs auf den Stubaier
Gletscher und im Januar
nächsten Jahres in die
Dolomiten führen. Veröf-
fentlicht sind die Skitou-
ren mit ausführlicher Be-
schreibung und den Teil-
nahmebedingungen auf
der Homepage des Ski-
clubs Esterau-Einrich un-
ter www.skiclub-esterau-
einrich.de. Dort stehen ab
sofort auch die Anmel-
deformulare zum Herun-
terladen bereit.

Besser alles
regeln

REGION. Mitarbeiter des
Betreuungsvereins
Nassauer Land refe-
rieren am Donnerstag,
26. September (15 Uhr),
im Hotel Wilhelm von
Nassau in Diez (Wei-
herstrasse 36-38), zu
den Themen Vorsor-
gevollmacht, Patienten-
und Betreuungsverfü-
gung. Es besteht auch
die Möglichkeit Fra-
gen zu stellen. Der Vor-
trag ist kostenfrei. Wei-
tere Informationen gibt
es von Gabriele Ege-
nolf unter q (06430)
925521.

Lahn-Post
Geschäftsstelle:
WERKStadt
Joseph-Schneider-Str. 1
65549 Limburg

Zustellung:
k (0261) 98 36 30 03
qs@der-lokalanzeiger.de

Anzeigen:
k (06431) 91 33 0
Fax (06431) 2 34 58
lokalanzeiger-limburg@
der-lokalanzeiger.de

Redaktion:
k (06431) 91 33 38
lahn-post@
der-lokalanzeiger.de

Internet:
www.der-lokalanzeiger.de

Traditionsreicher Michelsmarkt in Nassau
Vorverkauf für die Musikveranstaltungen hat begonnen
NASSAU. -ps- Der traditi-
onsreiche Michelsmarkt,
findet von Freitag, 27. Sep-
tember bis Montag, 30.
September, statt. Den Be-
suchern wird im Festzelt
auf dem Schwimmbad-
parkplatz ein vielfältiges
Programm geboten. Der
Vorverkauf für die Musik-
veranstaltungen hat be-
gonnen.

Den Auftakt des Michels-
marktes bildet am Freitag
(17.30 Uhr), der Ballonum-
zug. Start ist an der Grund-
schule Nassau. Musikalisch
umrahmt wird der Umzug
vom Spielmannszug der
freiwilligen Feuerwehr
Singhofen. Am Abend steht

alles im Zeichen der Rock-
musik, wenn ab 20.30 Uhr
drei Bands für eine tolle
Stimmung sorgen werden.
Zunächst gibt es „Prunk-
rock“ mit der regionalen
Band TPT. Die größten
Rockhits aller Zeiten prä-
sentieren im Anschluss
John Diva & The Rockets Of
Love. Zum Abschluss des
Abends gibt es Coverrock
mit PLAN A.
Auch die Freunde der
Schlagermusik kommen
auf ihre Kosten. Denn am
Samstagabend steigt ab
20.30 Uhr die große Schla-
gerparty mit Familie Hossa.
Sie rocken nach 2016 und
2017 zum dritten in Nassau.
Familie Hossa nimmt die

Zuhörer mit in eine Ära, in
der Schlaghosen, Plateau-
schuhe und Brusthaare hip
waren und die „Hitparade“
mit Dieter Thomas Heck ein
Pflichttermin war. DJ Nico
wird ab 19.30 Uhr die Be-
sucher auf die Schlager-
party einstimmen. Einlass
zum Rockabend und zur
Schlagerparty ist jeweils ab
20 Uhr. Tickets kosten im
Vorverkauf jeweils 13 €, an
der Abendkasse 18 €.
Am Sonntag ist dann Shop-
ping für die gesamte Fami-
lie beim verkaufsoffenen
Sonntag in Nassau ange-
sagt. Zünftig wird's beim
Frühschoppen am Montag
ab 11 Uhr. Das Schwarz-
wald-Quintett wird für die

musikalische Umrahmung
sorgen. Den krönenden
Abschluss des Michels-
marktes bildet am Montag-
abend ab 20.30 Uhr das
große Feuerwerk, das die
Besucher von der Burg
Nassau-Oranien aus be-
geistern wird.

M Tickets für die Musikver-
anstaltungen gibt es in Nas-
sau (Obertal 9a) bei der
Touristinformation
q (02604) 95250 sowie in
der Buchhandlung Jörg
(Amtstraße 13) q (02604)
4361 sowie in Bad Ems bei
der Touristinformation (Am
Bahnhofvorplatz) q (02603)
95410, info@ badems-nas-
sau.info.Den Auftakt bildet der Ballonumzug am Freitag.

Gut zu wissen . . .

Tipps zum richten Aufbewahren von
Lebensmitteln

REGION. Nach dem Einkauf kommen häufig viele Le-
bensmittel im Kühlschrank dort hin, wo Platz ist. Da die
Temperatur bei herkömmlichen Kühlschränken nicht
überall gleich ist (zwischen ca. zwei und acht Grad Cel-
sius), sollte man beim Einräumen der Lebensmittel auf
folgendes achten: Untere Schubfächer: Obst- und Ge-
müse, aber getrennt. Auf untere Glasplatte: leicht ver-
derbliche Lebensmittel wie Fisch, Fleisch und Wurst . Ei-
ne Etage höher (mittleres Fach): Joghurt, Sahne, But-
termilch und andere Milchprodukte. Oberes Fach: Käse,
zubereitete Speisen, Geräuchertes (Fisch o. Fleischwa-
ren) Kühlschranktür: Eier, Butter, Milch, Konfitüre, Tu-
ben, Getränke. Im Obst- und Gemüsefach und in den
Türfächern ist die Temperatur geringer. Am kältesten ist
es in der Nähe des Verdampfers, also an der Rück-
wand und auf der untersten Glasplatte. Bei neueren
Kühlgeräten, die mit dynamischer Kühlung arbeiten,
können Lebensmittel beliebig einsortiert werden. Um ei-
nen besseren Überblick zu behalten ist es ratsam, die
Lebensmittel auch hier nach Gruppen zu sortieren.
Überfüllen des Kühlschranks führt dazu, dass die Luft
nicht mehr zirkulieren kann. Dies wirkt sich auf die Tem-
peratur aus. Alle Lebensmittel sollten verpackt oder zu-
gedeckt im Kühlschrank lagern, denn die Verpackung
schützt und hält Gerüche ab. Speisen nicht warm in
den Kühlschrank stellen, da sonst die Temperatur an-
steigt. Weitere Infos von der Verbraucherberatung. Foto:
pixabay.com

Flachdach der Limburger
Stadthalle hat gebrannt
Einsatzkräfte waren schnell zur Stelle –
Personen wurden nicht verletzt S. 3

5566558877 OObbeerrrraaddeenn// SSttrraaßßeennhhaauuss ·· GGeewweerrbbeeppaarrkk 11 ·· TTeell.. 00 2266 3344 // 9955 4411--00 ·· wwwwww..gguueenntthheerr--wwiinntteerrggaarrtteenn..ddee

ü en e s e Win e gä eii ggTTüürreenn ·· FFeennsstteerr ·· WWiinntteerrggäärrtteenn

**KK
eeiinn

eeBB
eerraa

ttuunn
gg··

kkee
iinn

VVee
rrkk

aauu
ffGROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

FACH- & SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr
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Achten Sie auf dieses Symbol
in unseren Ausgaben und entdecken Sie
Mehrwerte mit der PAPER.plus-App!
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